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Wiener Turmahr tibersiedelt an den Erlaufsee

] . 4 . i'durz ( ha uh . Korr . ) Der größte Kummer der Magistratsab—
Teilung für öffentliche Beleuchtung , der auch die Betreuung der
offentlicnen Uhren obliegt , ist es , daß sie den wienern noch im¬
mer nicht genau sagen kann , wieviel es geschlagen hat . Nur ein
kleiner teil aller öffentlichen Uhren ist bis jetzt nach der ge —
nau geilenden Mutteruhr f, Am Hof' 1 ferngesteuert . Die meisten Uhren
au .i den verschiedenen otraßen und Platzen müssen jedoch noch im—
iTui gesondert betreut , aulgezogen und mit der richtigen Zeit ab —
gestimmt werden . Einige dieser öffentlichen Uhren haben schon
ein ehrwürdiges 41ter , sodaß sie für öffentliche Zwecke kaum mehr
sjU. gebrauchen sind . Aus diesem Grund wird nun auch die Turmuhr

auf dem Gebäude des Magistratischen Bezirksamtes für den 17 . Bezirk
am Elterleinplatz von ihrem bisherigen Standort Abschied nehmen
müssen . Bür sie wurde vor kurzem auf dem Elterleinplatz eine neue
zentralgesteuerte Lichtmastuhr montiert.

rie Laufbahn der alten Turmuhr , die zum Teil aus dem Jahr
1904 stammt , ist aber damit noch nicht beendet . Ihr Verkauf zum
Breis von 600 S an einen Bootsverleiher wurde vor kurzem im Ge¬
meine , eratsauss chuß für irtschaftsangelegenheiten genehmigt . Die
alu - Turmuhr wird nun an den Erlaufsee wandern und dort auf einem
Holz .mast montiert werden . Sie soll in ihrem neuen Wirkungskreis
der . Leuten , die sich Boote ausgeliehen haben , zeigen , wie lange
sie noch rudern dürfen . Mit der Abmontierung der alten Uhr , die
gegenwärtig noch auf dem Magistratischen Bezirksamt ihren Dienst
tui, , wird demnächst begonnen werden.
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Bferdemarkt - Verlegung eines Markttages

14 . Marz ( uath . Korr . ) Aus seuchenpolizeilichen Gründen muß
der Markttag Montag, ' auf Dienstag verlegt werden . Der Pferdemarkt
findet daher auf dem Gelände des Zentralviehmarktes ab nächster
ioche jeden Dienstag und Donnerstag von 8 bis 14 Uhr statt.

Neue Wohnungen auch für Landarbeiter

14 . März ( Rath . Korr . ) Die Stadt Wien wird noch im Frühjahr
drei v ohnhausobjekte den beim städtischen Landwärts clia ftsbe trieb
beschäftigten Arbeitern übergeben . Eines dieser einstöckigen Wohn¬
häuser wurde in Hannersdorf für die Meierei - Arbeiter des Wallhofes
errichtet . Jede Wohnung ist etwa 60 Quadratmeter groß und hat eine
Wohnküche , Zimmer , Kabine 'tt , forz 'immer und Speisekammer . Dazu kom¬
men noch geräumige Boden - und Kellerabteile für Naturalien . Eine
gemeinsame Waschküche mit angeschlossenem Brausebad ergü .nzen den
Bau , dem auch ein großer Obstgarten angehört . Der Betrieb

a -llhof hat s ich bekanntlich ausschließlich auf die Produktion der
sogenannten Babymilch spezialisiert . Mit der Errichtung dieses mo¬
dernen Wohnhauses haben die hygienischen Anlagen , denen hier ein
besonderes Augenmerk geschenkt werden muß , eine noch weitere Ver¬
besserung erfahren.

Zwei weitere Objekte dieser Type wurden zugleich in der Lobau
gebaut . Auch sie werden zu Beginn der Frühjahrsarbeiten von Land¬
arbeit erfamilien bezogen werden können . In einem der Objekte wer¬
den 40 /anderaroeiter wohnen , hier stehen ihnen Schlafräume mit
z "’ei höchstens vier Betten zur Verfügung . Nur die Küche , der Speise
ra,um und das Brausebad sind gemeinsam.

Zu teilweisen Finanzierung dieser Bauten ist ein ERP- Kredit
zur Verfügung gestellt worden , während alle anderen städtischen
Wohnhausanlagen bekanntlich ausschließlich aus Steuerfeldern ge¬
baut werden.

Der Amtsführende Stadtrat für Städtische Unternehmungen Dkfm,
» athschia ^öp besichtigte dieser Tage die ersten Wohnhäuser des
Laadv .artschaf tsbetriebes , die - als Mustsreinrichtungen , auf diesem
Ge bim t gelten können.
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Musikalische Veranstaltungen in der Woche vom 17 .
"bis 23 . März

14 . März ( Rath . Korr . )

Datums

Montag
17 - Mär:

Dienstag
18 . März

Mittwoch
19 . März

Donnerstag
2 0 . März

Saal;

Brahms saal
19 . 30

Gr . IC . H . 3 aal
19 . 30

Ve rans t alt ung :

( MV ) Aka d e m i e für Mus i k u . d . K . z
Kammermusikabend der Klassen Prof.
Hinterhofer , Prof . Wlach und Prof.
Ido r awe c
W i e n e r S y mph on i ke r 1
Wiederholung des Beethoven - Konzertes
( geschlossene Veranstaltung)

( KU ) Klavierabend Pritz Egger
( Merke von Robert Schumann)

Mozartsaal
19 . 30
Schubertsaal ( KH ) Violinabend Ljerko Spiller
19 o30
Volkshochschule Verband Wiener Volksbildung’
Alsergrund " Schöpferische Begegnungens Robert und
19 . 00 Klara Schumann "

3 Vortrag Dr , Erwin
Riager , am Klavier Lissy Rieger

Mozartsaal
19 . 30

Kons ervatorium
der Stadt Wien
18 . 00

G-r . M . V . Saal
20 . 00

W len 3 r Konzerthaus gesellschaf t ; •

6 . Abend im Brahms - Zyklus 3 Wiener Kon-
zerthausquartett , Anton v . Bavier ( Kla¬
rinette ) , Alfred Brendel ( Klavier)
Musiklchranstalten der Stadt Wien?
Hans Ulrich Staeps : ! , Der Lindbergh-
Plug " von Kurt Weill

Theater der Jugend?
Konzert der Wiener Symphonik er,
Dirigent Prof . Hans Swarowsky

( MV ) Ges 3 11schaft der Musikfreunde;
Sonatenabend Andre Gertler - Otto
Schulhof

Verband Wiener Volksbildung?
Dr . Hannes Gail ? " Ludwig van Beethoven"
( Vortrag mit Lichtbildern ) : rnitw . Maria
Gail ( Sopran ) , Josef Swoboda ( Bass ) ,
Waldemar Olaritza ( Violine ) 5 am Plügel
Dr . Hannes Gail

Brahmssaal ( MV ) Italienisches Kultur ins ti tut s
19 . 30 Verdi - Feier
Musikakademie Akademie für Musik u . d . K . s
Kl . Vortragssaal 2 . Vor trag Prof . Andre Espiau de la
1 0 . 0 0 Ma e s t r e " Fr an z ö s i s che Kam me r mus i k "

Brahms s aal
19 . 30

Urania
Klubsaal
19 . 30
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Donnerstag
20 , Marz

Freitag
21 . - März

Sams tag
2 2 . März

Sonntag
23 . März

"Rathaus - Kor respondenz M

Kons ervatorium
der Stadt Kien
Konzertaaal
19 . 00 ’

.

G-r . M . V . Saal •
19 . 30

Gr , K . H
19 . 30

aal

Schubertsaal
19 . 30

Br ahms s aa1 ( MV)
19 . 30

Mo z ar t s aa1 ( KH)
19 . 30
S ch ub e r t s a a 1 ( Kl
19 . 30
Mu s i k aka d e m i e
1 . jSingerstr . 26)
Gr o Orgelsaal
19 . 00
Volkshochschule
Wien Volksheim
20 . 00

N . 0 . Landtag
( 1 . ,Herreng. 13 )
Rittersaal
19 . 30

Gr . M . V . S aal
19 . 30
Br ahmssaal ( MV)
15 . 30
Br all ms s aa 1 ( MV)
19 . 30
Mozartsaal ( KH)
15 . 30
Mo zartsaal ( KH)
19 . 00
Volks ho chs chule
Wien Vdksheim
19 . 00

Musiklehr ans t alten der Stadt Wiens
2 . Abend mit Werkqn von Ludwig van
Be etlioven • Wi lhelm Winkle r ( Cello ) ,
Roland Raupenstrauch ( Klavier)

Konzert " The ’
Polytech Chorus of Pin¬

land M und " Wiener Philharmoniker " 5
Dirigent Tauno Kannikainen

Wiener Konzerthausgesellschaft 1
Chor - Orchesterkonzert mit Werken von
Paul Hindern ! th und Frank Martin 3
Wiener Symphoniker , Konzertvereini-
gung Wiener Staats opern chor , Diri¬
gent Pa u 1 3 a ch e r
Schülerkonzert Christ . Stamberrer

Volksliedverein Wien;
Chorkonzert 5 Dirigent Pr
3 che mits ch

of . Hans

Wiene r Konze rthaus ges el 1s chaf t
K1avierabend Ed uard Erdmann

) Italienisches Kulturinstituts
Konzert
Akad e mie für Musik u . d♦K . s
Orgelkonzert der Klasse Prof.
Ai11 0 n Heiller

V e r b a nd W i c ne r V0 1 k s b i 1d un
Studioauffüiirung des musikalischen
Lustspiels " Meine Schwester und ich"
von Ralph B e na t zky 3 Lo i t ung Prof.
E . Grund acker

Wiener Serenadenbilde 1
Konzert mit Werben von Mozart , Men-
delsohn - Bartholdi , Schubert , W . An¬
dress 5 mitw . s Jossa Reiszky - Panenka
( Gesang ) , Leitung Heinrich Panenka^
Eva Silt und Reinhold Siogert lesen
Dichtungen von Wolfgang Wiener

Ges e 1 ls cha ft der Musikfreunde s
Orgelkonzert Günther Ramin
Schülerkonzert Maria Schwarz

Hans Duhan singt Loews - Bailaden

S äng ers chaf t Wa11harias
Chorkonzert
Ba ch g e me i nd e W i en ;
3 . Chorkonzert
Verband Wiener Volksbildung ; Studio-
auf führ ung "Die Entführung aus d . SeratL'
Mozart ; Le itung s Prof . E • Gundacker
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I m. Somme r abgeschlossen

is Arbeiten an der Luegerkirche

14 . März ( Rath . Korr . ) Stadtrat Br . Robets chek besuchte heute
in Begleitung des Leiters der Magistratsabteilung für Friedhöfe,
Oberbaurat Ing . Adam e tz die Br . Karl '

Lueger - Gedächtniskirche , um
sich üoer eien Fortschritt der hie darauf bauarbeiten der Kuppel Kon¬
struktion Bericht geben zu lassen.

wahre 11a der letzten Kriegs wochen nur de die Kuppe 1 der Br . Karl
Lueger - Oedachtniskirche auf dem Wiener Zentralfriedhof bekanntlich
o eil, / j r krie gs bes eh cid igt . Bi e ur brauchbaren Kons trukti ons tei le wur¬
den Sjväger abgebrochen unu qig erhalten . gebliebene Unterkuppel aus
Beton provisorisch mit Bachpappe - gedeckt . Im Jahre 1950 wurde die
Wiederinstandsetzung der Kirche vorn Oemeinderat beschlossen und
hiefür eine Million Schilling bewilligt.

Die neue Kuppel wird als Stahlkonstruktion , bestehend aus 4
halbkreisförmigen Bogen , die gegeneinander um 45 Grad verdreht
sind , mit einem Gewicht von je 4 . 2 Tonnen ausgefuhrt worden . Mit
den anderen Konstruktionsteilen wird das Gesamtgewicht 37 Tonnen
betragen und um rund 10 Prozent geringer sein als das der alten
Kuppel . Die seinerzeit in der Kuppelfläche gelegenen 16 Oberlich-
tenfenster werden nicht wieder hergestellt . Statt dessen wird auf
dem Kuppelscheitel ein laternenartiger Aufbau mit vertikalen Fen¬
stern angeordnet , auf dem das Kreuz befestigt wird . Die Kuppel wird
mit Holz verschalt , mit Teerpapp
eingedeckt.

We ^ n der Materialkhappheit konnten die Alpine - -Montan - Werke
die Stanlkonstruktionsteile erst in den letzten Monaten des ver¬
gangenen Jahres an die ausfithrende Firma liefern . Mit der Montagewurde nun nach Fertigstellung der einzelnen Konstruktionsteile am
11 . Marz begonnen . Sie wird voraussichtlich 8 VJochon dauern . Das
Aufziehen der einzelnen Stahlteile erfolgt mit Hilfe zweier schwenk
barer Ausladekrane . Diese befinden sich am Ende dos im Innern der
Kirche errichteten Montagemastes , der durch die Öffnung in der
Betonkuppel über Dach führt . Dar Durchmesser der ICunpel , deren
Basis sich etwa 40 Meter über den Kirchenfußboden befindet , beträgt

und Kork gedichtet und mit Blech
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mehr als 22 Meter . Sach Fertigstellung der Konstruktion kann die

Einschalung und Eindeckung , die Linglasung und der Anstrich durch-

geführt werden . Eie Untersicht der bestehenden Betönkuppel und die

in ihr befindlichen Zierlichter werden anschließend instand gesetzt

sodaß mit der Vollendung der Arbeiten im Sommer des bannenden Jah¬

res gerechnet werden kann.
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